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N I E D E R S C H R I F T 
 
über die Sitzung der Gemeindevertretung Struckum am Montag, dem 05.03.2018, 
20:00 Uhr, in Struckum, Gaststätte "Deichshörn", Breklumer Koog 9  
 
Beginn: 20:00 Uhr Ende: 22:45 Uhr 
 
 
 
Anwesend: 

Bürgermeister 
 Andreas Petersen   

Gemeindevertreterin 
 Kirsten Jensen   
 Wiebke Kühl-Tessin   

Gemeindevertreter 
 Manfred Andresen   
 Bendix Asmussen   
 Heinz-Uwe Geertz   
 Lars Gildemeister   
 Matthias Jensen   
 Carsten-Andreas Lorenzen   
 Steffen Mößmer   

Protokollführer 
 Arno Hansen   

von der Verwaltung 
 Stefan Hems   
 
Zuhörer: 
 Zuhörer: 

Stellvertretender Wehrführer Marten Furchner 
Frau Voiges, Husumer Nachrichten  
  

 
 
Nicht anwesend: 

Gemeindevertreter 
 Björn Brodersen fehlt entschuldigt 
 
 
 
Die Tagesordnung gliedert sich nunmehr wie folgt: 
 

I.  Öffentlicher Teil 

 
1 Eröffnung und Begrüßung 
2 Einwohnerfragestunde 
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3 Genehmigung der Niederschriften vom 27.09.2017 und 04.12.2017 
4 Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen Stellungnahmen 

zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 4 der Gemeinde Struckum so-
wie Satzungsbeschluss (Am Sprackelbarg) 

5 Beratung und Beschlussfassung des Stellenplanes 2018 
6 Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2018 
7 Bericht der Ausschussvorsitzenden 
7.1 sonstige Gremien und Berichte 
7.2 Ausschuss für Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit 
7.3 Bau- und Wegeausschuss 
7.4 Sozial-, Kultur-, Jugend- und Sportausschuss 
8 Beratung und Beschlussfassung zum II. Nachtrag des öffentlich-rechtlichen 

Vertrags des Schulverbandes Mittleres Nordfriesland 
Vorlage: 128/094/2018 

9 Beratung und Beschlussfassung über die Ausschreibung des Endausbau 
Baugebiet Kortland 

10 Beratung und Beschlussfassung über die Ausschreibung der Erneuerung 
Wallsbüller Weg 

11 Bericht des Bürgermeisters 
12 Anträge 
13 Mitteilung und Anfragen 
 

II.  Nichtöffentlicher Teil 

 
14 Bau- und Grundstücksangelegenheiten 
14.1 Brandschutzkonzept Landgasthof 
14.2 zukünftige Wohnbebauung 
 

I.  Öffentlicher Teil 

 
15 Bekanntgabe von im nicht-öffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüssen 
 
 
Sitzungsverlauf: 

Zu Punkt  1 der TO: 
(Eröffnung und Begrüßung) 

Bürgermeister Andreas Petersen begrüßt alle Anwesenden, besonders Frau Voiges 
von den Husumer Nachrichten, recht herzlich.  
Gegen Form und Frist der Einladung sowie die Tagesordnung werden keine Einwän-
de geäußert.  
 
 
 

Zu Punkt  2 der TO: 
(Einwohnerfragestunde) 

Zum erschienenen Zeitungsbericht im Bezug auf eine mögliche gemeinsame Feuer-
wehrzentrale in Breklum wird von Seiten der Feuerwehr zum Sachstand nachgefragt.  
Bürgermeister Petersen erläutert, das die Gemeindevertretung bisher zunächst das 
Thema grundsätzlich beraten und diskutiert hat; jedoch eine Entscheidung aber aus-
drücklich noch offen ist. Zudem hat die Gemeindevertretung gesagt, dass eine sol-
che Lösung nur mit Zustimmung der Feuerwehr erfolgen soll. Für den Bereich 
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Struckum könnte eine solche Lösung hinsichtlich der gesetzlichen Hilfsfristen schwie-
rig werden.  
 
 
 

Zu Punkt  3 der TO: 
(Genehmigung der Niederschriften vom 27.09.2017 und 04.12.2017) 

Die Niederschriften der Sitzungen vom 27.09.2017 und 04.12.2017 liegen den Mit-
gliedern der Vertretung vor.   
 
Der Niederschrift vom 27.09.2017 wird ohne Änderungen durch Beschluss mit 9 Ja-
Stimmen bei 1 Enthaltung zugestimmt.  
 
In der Niederschrift vom 04.12.2017 ist unter TOP 18.1 der Name falsch wieder gege-
ben und muss richtigerweise „Bohn“ lauten. Mit dieser Änderung wird der Nieder-
schrift mit 10 Ja-Stimmen zugestimmt.  
 
 
 

Zu Punkt  4 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die eingegangenen Stellungnahmen zur 1. Änderung des Be-

bauungsplanes Nr. 4 der Gemeinde Struckum sowie Satzungsbeschluss (Am Sprackelbarg)) 

Gemeindevertreter Matthias Jensen verlässt gem. § 22 GO den Sitzungsraum.  
 
Das Verfahren nach § 13a BauGB als Bebauungsplan der Innenentwicklung im be-
schleunigten Verfahren ist abgeschlossen. Die 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 4 hat ausgelegen. Nach der  Auslegung der 1. Änderung des Bebauungsplanes 
Nr. 4 stehen keine Ziele der Raumordnung und der Landesplanung entgegen. Von 
Privatpersonen wurden keine Stellungnahmen vorgebracht. Von einer Umweltprü-
fung ist gem. § 2 Abs. 4 BauBG abgesehen worden. Die Anpassung des Flächennut-
zungsplanes erfolgt im Wege der Berichtigung.  
 
Zu den eingegangenen Stellungnahmen beschließt die Gemeindevertretung mit 9 Ja-
Stimmen entsprechend der vorbereiteten Beschlussempfehlung des Planungsbüro´s 
Jappsen, Todt und Bahnsen.  
 
Es beschließt die Gemeindevertretung: 
 

1. Die während der öffentlichen Auslegung des Entwurfs der 1. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 4 abgegebenen Stellungnahmen der Öffentlichkeit und 
der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange hat die Gemeinde-
vertretung gemäß anliegender Beschlussvorlage vom Büro Jappsen, Todt und 
Bahnsen geprüft. 
Büro Jappsen, Todt und Bahnsen wird beauftragt, diejenigen, die eine Stel-
lungnahme abgegeben haben, von diesem Ergebnis mit Angabe der Gründe 
in Kenntnis zu setzen. 

 
2. Aufgrund des § 10 des Baugesetzbuches sowie nach § 84 der Landesbauord-

nung beschließt die Gemeindevertretung die 1. Änderung des Bebauungspla-
nes Nr. 4 (gem. § 13a BauGB) für das Gebiet südlich des Wendehammers der 
Staße „Am Tennisplatz“, westlich der Altenwohnanlage, östlich der vorhande-
nen Bebauung und nördlich der Stichstraße „Sprackelbarg“ bestehend aus der 
Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil B), als Satzung. 
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3. Die Begründung wird gebilligt. 

 
4. Der Beschluss des Bebauungsplanes durch die Gemeindevertretung ist nach 

§ 10 BauBG ortsüblich bekannt zu machen. In der Bekanntmachung ist anzu-
geben, wo der Plan mit der Begründung während der Sprechstunden einge-
sehen und über den Inhalt Auskunft verlangt werden kann. Zusätzlich ist in der 
Bekanntmachung anzugeben, dass der rechtskräftige Bebauungsplan und die 
zusammenfassende Erklärung ins Internet unter der Adresse www.amnf.de 
eingestellt ist und über den Digitalen Atlas Nord des Landes Schleswig-
Holstein zugänglich ist. 

 
5. Der Bürgermeister wird beauftragt, den Flächennutzungsplan zu berichtigen. 

 
 

Aufgrund des § 22 GO waren folgende Gemeindevertreterinnen und Gemeindever-
treter von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen; sie waren weder bei der 
Beratung noch bei der Abstimmung anwesend: Matthias Jensen 
 
 
Ja 9  Nein 0  Enthaltung 0  Befangen 1   

Zu Punkt  5 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung des Stellenplanes 2018) 

Der Finanzausschuss hat am 09.01.2018 getagt und den Haushalt 2018 vorberaten 
und aufgestellt. Kämmerer Stefan Hems erläutert den vorliegenden Stellenplan, der 
eine Stelle umfasst.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt sodann den Stellenplan 2018, der als Anlage dem 
Protokoll beigefügt ist.  
 
 
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0   

Zu Punkt  6 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung 2018) 

Der Haushaltsplan 2018 ist durch den Finanzausschuss am 09.01.2018 vorberaten 
und aufgestellt worden. Kämmerer Stefan Hems erläutert wichtige Eckpunkte und 
Zahlen sowie einzelne Positionen. Gemäß Ergebnisplan (S. 20) belaufen sich die 
Gesamterträge/Einnahmen auf 1.688.800 Euro bei Aufwendungen/Ausgaben von 
1.653.100 Euro. Einschließlich des Finanzergebnisses bedeutet dies ein Jahreser-
gebnis von  „Plus“ 60.500 Euro.  
Die Investitionen sind auf den Seiten 5 und 6 des Haushaltsplanentwurfes darge-
stellt; für das Jahr 2021 ist vorausschauend eine möglich Anschaffung eines neuen 
Feuerwehrfahrzeuges angedacht. Der Anbau beim Kindergarten wurde ebenfalls be-
rücksichtigt und eingeplant sowie ein zusätzliches Fahrzeug für den Bauhof. Die Ge-
samtinvestitionen in 2018 sind mit 372.900 Euro eingeplant.  
 
Die Schuldenentwicklung (S. 17) reduziert sich von 1.053.344 Euro (Stand 
01.01.2018) auf 1.030.008 Euro (Stand 31.12.2018).    
 
Sodann wird die Haushaltssatzung 2018, die als Anlage dem Protokoll beigefügt ist, 
von der Gemeindevertretung einstimmig beschlossen.  
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Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0   

Zu Punkt  7 der TO: 
(Bericht der Ausschussvorsitzenden) 

 
 

Zu Punkt  7.1 der TO: 
(sonstige Gremien und Berichte) 

a)  Lars Gildemeister berichtet zum Sachstand bei den Ausbauarbeiten Fischerkuh-
len. Eventuell kann hier noch eine Kostenersparnis erzielt werden.  

 
b)  Carsten-Andreas Lorenzen berichte kurz über die Teilnahme an der Veranstal-

tung der Schutzgemeinschaft Deutscher Wald am 26.02.2018.  
 
c)  Wiebke Kühl-Tessin berichtet, dass beim Fußweg von der Bahnbrücke zum Kin-

dergarten leider wieder eine Absackung entstanden ist. In den Wintermonaten 
war der Weg auch nicht gesperrt worden. Es wird angeregt hier ein Hinweisschild 
anzubringen „Benutzung auf eigene Gefahr“.  

 
d)  Präsentation von GreenTec wg. E-Car-Sharing „Dörpsmobil“ 
 
e)  Bendix Asmussen berichtet über die Teilnahme an der Jahreshauptversammlung 

der Freiwilligen Feuerwehr Struckum. Die Feuerwehr wird wieder wie gehabt eine 
Sammelaktion für die Weihnachtsbäume durchführen. Der Gemeinde wurde ein 
Dank für die gute Zusammenarbeit ausgesprochen.  

 
f)  Für die Neuanpflanzung einer neuen Buchenhecke (ca. 100 Meter) bei der Zu-

fahrt zum Gemeindehaus sind Angebote von der Husumer Bauschule und der 
Bauschule Sönksen, Enge-Sande eingeholt worden. Die Kosten belaufen sich 
bei 1,50 Euro je Pflanze zzgl. 1 Euro für´s Pflanzen. Die Gesamtkosten werden 
demnach bei ca. 1.000 Euro liegen.    
Für eine mögliche Umgestaltung des Parkbereiches (bei den Fahnenmasten) 
liegt die Kostenschätzung bei 5.000 bis 6.000 Euro. Hier spricht sich die Vertre-
tung dafür aus, diese Ausschreibung entsprechend zu veranlassen.    
Die Umgestaltung soll entsprechend dieser getroffenen Absprache umgesetzt 
werden. Beschluss: 10 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen 

 
g)  Von der Firma Ecodots können für den erforderlichen Naturschutzausgleich beim 

Baugebiet Nr. 16 (Mischgebiet Bahnbrücke) die erforderlichen Ökopunkte ge-
kauft werden. Der Bedarf wird bei ca. 3.800 Ökopunkten liegen; die Kosten bei 
2,55 Euro je Ökopunkt.  

 
 
 

Zu Punkt  7.2 der TO: 
(Ausschuss für Tourismus und Öffentlichkeitsarbeit) 

Kirsten Jensen berichtet, dass die Dorfzeitung „Wir Struckumer“ wieder neu erschie-
nen und verteilt ist.  
 
 
 

Zu Punkt  7.3 der TO: 
(Bau- und Wegeausschuss) 
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An der Straße Mühlenweg sollte gemäß Absprache und Beschlusslage vom Wester-
weg bis zur B5 jede zweite Pappel eigentlich entfernt werden. Der entsprechende 
Antrag wurde bei der Unteren Naturschutzbehörde des Kreises eingereicht. Nach 
dem Ortstermin und Zustimmung ist nun die Überlegung entstanden, doch ggf. bes-
ser alle 6 Pappel zu entfernen und dafür Neuanpflanzungen vorzunehmen. Die Kos-
ten für die neuen Bäume (Vorschlag Eichen oder Buchen) werden bei da. 250 Euro 
je Baum (Stamm 12 – 20 cm) liegen. Bendix Asmussen erklärt sich bereit, gemein-
sam mit dem Bürgermeister und Gemeindearbeiter die Auswahl der Bäume vorzu-
nehmen. Die Gemeindevertretung stimmt dieser Maßnahme einvernehmlich zu.  
 
 
 

Zu Punkt  7.4 der TO: 
(Sozial-, Kultur-, Jugend- und Sportausschuss) 

Aus dem Sozial-, Kultur-, Jugend und Sportausschuss gibt es zur heutigen Sitzung 
keine Themen zu berichten.  
 
 
 

Zu Punkt  8 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung zum II. Nachtrag des öffentlich-rechtlichen Vertrags des Schulver-

bandes Mittleres Nordfriesland 
Vorlage: 128/094/2018) 

Mit Sitzung vom 07.06.2017 beschloss der Schulverband Mittleres Nordfriesland den 
II. Nachtrag des öffentlich-rechtlichen Vertrags. Wesentliche Änderungen des Ver-
trags waren die §§  4 (Regelung Sporthalle Bordelum), § 5 (Teilung Unterhaltungs- 
und Sanierungskosten bzw. Neuanschaffung von Gerätschaften) und § 6 (Deckelung 
der Zahlung der zentralörtlichen Mittel von der Stadt Bredstedt an den Schulver-
band.).  
Für die Änderung des Vertrages bedarf es der Zustimmung aller Gemeinden des 
Schulverbandes Mittleres Nordfriesland. Nach Beratung und Beschlussfassung in 
allen Gemeinden  wurde deutlich, dass nicht alle Gemeinden dem ursprünglichen 
Entwurf zum II. Nachtrag des öffentlich-rechtlichen Vertrages zustimmen konnten. 
 
Aus diesem Grund wurde der II. Nachtrag in der Schulverbandsversammlung neu  
beraten. 
 
Mit Sitzung vom 24.01.2018 hat der Schulverband Mittleres Nordfriesland einstimmig 
der Änderung des II. Nachtrags des öffentlich-rechtlichen Vertrages in der vorliegen-
den Form zugestimmt.  
 
Beschluss: 
 
Die Gemeindevertretung beschließt den II. Nachtrag des öffentlich-rechtlichen Ver-
trags des Schulverbandes Mittleres Nordfriesland in der vorliegenden Form. 
 
 
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0   

Zu Punkt  9 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Ausschreibung des Endausbau Baugebiet Kortland) 

Für den Endausbau des Baugebietes Nr. 15 (Kortland) sowie die Deckenverstärkung 
der Straße Wallsbüller Weg ist eine Ausschreibung vom Planungsbüro durchgeführt 
worden. Der Fußweg zum Spielplatz soll gepflastert werden sowie beim Wallsbüller 
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Weg zum Teil eine Verbreiterung erfolgen. 6 Firmen sind zur Angebotsabgabe aufge-
fordert worden.  
 
Die Vertretung beschließt die Auftragsvergabe gem. Ausschreibungsergebnis an den 
günstigsten Bieter, die Firma BMT Struckum mit einer Gesamtsumme von 73.166,89 
Euro (netto) bzw. 87.068,80 Euro (brutto). Der Anteil für das Baugebiet Nr. 16, Kort-
land, beträgt hiervon rund 50.000 Euro (brutto).  
 
Als möglicher Termin für die Arbeiten wird September 2018 angedacht.  
 
 
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0   

Zu Punkt  10 der TO: 
(Beratung und Beschlussfassung über die Ausschreibung der Erneuerung Wallsbüller Weg) 

Die Vertretung beschließt die Auftragsvergabe gem. Ausschreibungsergebnis an den 
günstigsten Bieter, die Firma BMT Struckum mit einer Gesamtsumme von 73.166,89 
Euro (netto) bzw. 87.068,80 Euro (brutto). Der Anteil für die Deckenverstärkung 
Wallsbüller Weg, beträgt hiervon rund 37.000 Euro (brutto).  
 
 
Ja 10  Nein 0  Enthaltung 0   

Zu Punkt  11 der TO: 
(Bericht des Bürgermeisters) 

a)  Am südlichen Ortseingang an der B5 wurde bei der Querungshilfe eine weitere 
Straßenbeleuchtung installiert.   
Ein Hinweis wird gegeben auf die Problematische Situation und Lage der Stra-
ßenlampe bei der Bushaltestelle Knüppelhuus. Dies ist aufgrund des dortigen 
Zaunes jedoch nur schwierig zu verbessern.  

 
b)  Info wg. NDR-Sommertour am 21.07.2018. Die Organisation läuft über Felix Mid-

dendorf beim Amt. Bendix Asmussen wird sich dort ebenfalls mit einbringen.  
 
c)  Der „Erfinder“ der „Straßenlampen-App“ aus Löwenstedt, Herr Simon Hansen, 

wird zu einer der nächsten Sitzungen eingeladen, um über seine Idee und App 
zu berichten. Geldspareffekte sind hiermit allerdings nur geringfügig zu erzielen.  

 
d)  28.07.2018 geplantes Open Air bei der Firma SAT am Kennedyweg von der 

Eventagentur „Gofi“. Die Gemeindevertretung begrüßt diesen Versuch und 
stimmt für diese Veranstaltung. Beschluss: 10 Ja-Stimmen 

 
e)  Information hinsichtlich der Veränderungen in der Amtsordnung: zukünftig Be-

schlussfassungen mit unterschiedlichen Stimmengewichtungen- / anzahl (nach 
Einwohnerzahlen).  

 
f)  Statistik: 2017 = 21 Bauanträge 
 
g)  Fahrbücherei: 2017 = 853 Entleihungen;  2016 = 919 
 
h)  Kosten für Umbau/Erweiterung Kindergarten / Krippe:  Gesamtkosten lt. Aus-

schreibungsergebnis ca. 195.000 Euro. Bericht der einzelnen Lose.  
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Zu Punkt  12 der TO: 
(Anträge) 

Die Jugendfeuerwehr Struckum besteht seit 20 Jahren. Es besteht die Überlegung 
evtl. in Verbindung mit dem Struckumer Dorffest dieses Jubliläum zu feiern. Auf der 
Generalversammlung der Feuerwehr konnten aber noch keine Helfer für die Organi-
sation gefunden werden. Seitens der Gemeindevertretung würde eine Jubiläumsfeier 
grundsätzlich positiv sehen.  
 
 
 

Zu Punkt  13 der TO: 
(Mitteilung und Anfragen) 

a)  Glasfasernetz / Breitbandversorgung: Es hat einen „Anbieterwechsel“ gegeben. 
Ehemals KielNet, wird dies nun zukünftig die Firma NordischNet sein (neben der 
1 & 1 Versatel).  

b)  Mitteilung der Staatsanwaltschaft über die Einstellung der Ermittlungen gegen 
Unbekannt (Einbruch Kindergarten)  

c)  Winterdienst: Trotz teilweise recht starken Schneefall im vergangenen Winter im 
allgemeinen recht zufriedenstellend verlaufen.  

d)  Schreegstieg / Osterweg: Eine Straßenlampe wurde angefahren 

e)  Einladung zur Jahreshauptversammlung vom SV Germania Breklum  

f)  Einladung New Energie  

g)  Anfrage von Lars Volquardsen wg. eines Hinweisschildes (Sachgasse) für den 
Fischerweg 

h)  Aktion Sauberes Dorf: man will nochmals bei der Jugendfeuerwehr nachfragen, 
die dann einen Zuschuss (300 Euro) erhalten soll.  

i)  Außenlampe beim Feuerwehrgerätehaus ist defekt – Info an Elektro Ketelsen 
geben.  

 
Die Vertretung stimmt per Beschluss mit 10 Ja-Stimmen dafür, den Tagesordnungs-
punkt 14 unter Ausschluss der Öffentlichkeit zu beraten.  
 
 

Zu Punkt  15 der TO: 
(Bekanntgabe von im nicht-öffentlichen Sitzungsteil gefassten Beschlüssen) 

Folgende Beschlüsse bzw. Informationen aus dem Nicht-öffentlichen Sitzungsteil 
werden bekannt gegeben:  
 
1.  Informationsaustausch zum Brandschutzkonzept Landgasthof 
2.  Beratung über mögliche Ausweisung eines neuen Wohnbaugebietes (Standort-

suche). 
 
 

- Der Bürgermeister - 
 

- Der Protokollführer - 

 
 
 

 

 


